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'Die Insolvenz von Wagner Solar ist ein Fanal falscher Energie- und Wirtschaftspolitik

"Die Insolvenz von Wagner Solar ist ein Fanal falscher Energie- und Wirtschaftspolitik"<br /><br />Angesichts der Insolvenz des Energiewende-Pioniers
und Trägers des Deutschen Solarpreises 2005, der Wagner <br> Co Solartechnik GmbH, mahnt die Europäische Vereinigung für Erneuerbare Energien,
EUROSOLAR e.V., dringende Korrekturen an der geplanten Novelle des Erneuerbare-Energien-Gesetzes (EEG) an. Die Wagner <br> Co Solartechnik
GmbH hatte in ihrer Presseerklärung zur Einleitung eines Insolvenzverfahrens darauf hingewiesen, dass die positive Fortführungsprognose "durch die
Marktentwicklung der letzten Monate und die tiefgreifende Verunsicherung bezüglich der politischen Rahmenbedingungen für die Solarstromerzeugung
konterkariert" wurde.<br />"Die Insolvenz von Wagner Solar ist ein Fanal falscher Energie- und Wirtschaftspolitik", erklärte dazu Stephan Grüger vom
Vorstand der deutschen Sektion von EUROSOLAR. "Durch die massive Ausbremsung der inzwischen kostengünstigen Solarenergie durch die
schwarzgelbe Bundesregierung ist die ganze Energiewende in Gefahr geraten", so Grüger weiter. "Ohne wirtschaftliche Akteure, wie z.B. dem bereits
1979 gegründeten Solarpionierunternehmen Wagner Solar, kann es keine Energiewende geben, sie sind durch bürokratische "Pläne" vom grünen Tisch
nicht ersetzbar", unterstreicht Grüger unter Bezugnahme auf die Vorstellungen von einer angeblich "planvollen" Energiewende.<br />"Die
Bundesregierung zerstört gerade sehenden Auges eine Zukunftswirtschaft, die weit mehr Arbeitsplätze in Deutschland bereitstellt als Atom- und
Kohlewirtschaft zusammen", so Dr. Fabio Longo, ebenfalls Mitglied des Vorstands der deutschen Sektion von EUROSOLAR. Neben dem
Arbeitsplatzgewinn hebt Longo die beeindruckende Kostensenkung der Erneuerbaren Energien durch das EEG hervor. "Um nun die wirtschaftlichen
Vorteile der Solarenergie auch für Geringverdiener und für kleine und mittelständische Unternehmen nutzen zu können, müsste Solarstrom wenigstens
auf Mietshäusern, im sozialen Wohnungsbau und auf Betriebsgebäuden von der EEG-Umlage befreit werden."<br />EUROSOLAR wünscht dem Träger
des Deutschen Solarpreises 2005 alles Gute für die Sanierung des Unternehmens inmitten der schweren Solarkrise. Die Würdigung zur Verleihung des
Deutschen Solarpreises 2005 an die Wagner <br> Co Solartechnik GmbH finden Sie hier:<br /> www.eurosolar.de/de/index.

php/dt-solarpreise-2005-archivmenusolarpreise-118/556-wgung-wagner-a-co-solartechnik-gmbh <br />Im aktuellen
EUROSOLAR-Memorandum finden Sie unsere Forderungen für die EEG-Novelle:<br /> www.eurosolar.de/de/index.

php/publikationen-mainmenu-54/memoranden-a-papiere-mainmenu-48/1832-memorandum-eeg-2015 <br /><br />EUROSOLAR e.V.<br
/>Kaiser-Friedrich-Str. 11<br />53113 Bonn<br />Deutschland<br />Telefon: (02 28) 36 23 73<br />Telefax: (02 28) 36 12 79<br />Mail:
inter_office@eurosolar.org<br />URL: http://www.eurosolar.org <br /><img src="http://www.pressrelations.de/new/pmcounter.cfm?n_pinr_=563360"
width="1" height="1">
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EUROSOLAR erarbeitet und stimuliert politische und wirtschaftliche Handlungsentwürfe und Konzeptionen zur Einführung Erneuerbarer Energien; dies
reicht von Markteinführungsstrategien bis zu Vorschlägen für die weitere Forschungs- und Entwicklungspolitik, von steuerpolitischenFörderungen bis zur
Rüstungskonversion mit Solarenergie, vom Beitrag der Solarenergie für die Dritte Welt bis zur Landwirtschafts-, Verkehrs- und Baupolitik. Angesprochen
werden sowohl die internationale Handlungsebene als auch die nationalen, regionalen und kommunalen Handlungsebenen, auf denen EUROSOLAR
diese Programme anregt. So fließen politische, wissenschaftliche, technologische, wirtschaftliche Erfahrungen und grundsätzliches Engagement in die
Programme von EUROSOLAR ein. Sie sind Leitlinien zum Handeln. EUROSOLAR arbeitet für eine von einer breiten demokratischen Öffentlichkeit
getragene soziokulturelle Bewegung für die solare Energie, für die Mobilisierung eines breiten gesellschaftlichen Engagements, das zu neuen politischen
und wirtschaftlichen Initiativen sowie zu einer umweltgerechten Architektur und Stadtplanung führt.
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